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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

 
Antrag der FDP-Fraktion betr. Anbringung von Stadtp länen und 
Informationstafeln 
 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, an welchen mar kanten Stellen der Stadt 
zusätzlich Stadtpläne und / oder Informationstafeln a ngebracht werden können. 
 

 
Begründung:  
 
Der Stadtplan am Hauptbahnhof ist vielen Erstbesuchern von Marburg nicht als 
Informationsquelle dienlich. Das Leitsystem mit Hinweisen ist zwar für Ortskundige hilfreich, 
gibt aber dem Ortsfremden keinen Überblick. Es sollte geprüft werden, ob z.B. ein Stadtplan 
am Elisabeth-Blochmann-Platz installiert werden kann (Überblick für Erstsemester und 
Autofahrer der Abfahrt Mitte). 
An beiden Oberstadtaufzügen könnten Übersichts- und Hinweispläne angebracht werden 
nach dem Modell „Parken und Einkaufen in Marburg“. Am Schloss fehlen Schautafeln mit der 
Bezeichnung der wichtigen Gebäude bzw. der Stadtteile – mit wenigen Sätzen beschrieben -
, die der Besucher vom jeweiligen Aussichtspunkt bei einem Rundgang sehen kann. Die 
bereits zur Verfügung stehenden Schaukästen könnten an markanten Stellen (z.B. 
Unterführung am Rudolphsplatz) mit Übersichtskarten bestückt werden. 
Diese und viele andere Möglichkeiten sind denkbar, um Marburg besucherfreundlicher zu 
gestalten. Wer sich nicht im Informationszentrum am Pilgrimstein mit Kartenmaterial versorgt 
oder wer nicht in einer Gruppe eine Stadtführung mitmacht, der muss sich als 
Einzelbesucher in Marburg recht verloren fühlen. Hier sollte Abhilfe geschaffen werden. 
 
 
 
gez. Röllmann   gez. Schwebel   gez. Wüst 


